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Anderung des Fächennutzungspanes
und
Aufstellung des Bebauungspanes ,,Freiflachenphotovoltaikanlage
Buchfelln" mit integriertem GrUnordnungsplan

Sehr geehrte Damen und Herren,

BUND!
Natursch utz
in Bayern e.V.
Landesverband Bayern
des Bundes für Umwelt
und Naturschutz
Deutschland e.V.

Kreisgruppe Traunstein
Scheibenstra8e 22

83278 Traunstein
Tel. o86i 12297

traunstein@bund-naturschutz,de
www.traunstein.bund-naturschutz.d

Der BUND Naturschutz begruRt den Ausbau der Erneuerbaren Energien aus Wind und
Sonne, urn die Khrnaschutzziele zu erreichen rnuss die installierte PV-Leistung auf
rnoglichst vielen Dachfiachen, aber auch irn Freiland erheblich gesteigert werden.

Dabei sind vorbelastete Flächen wie Konversionsflachen, FlAchen im Anschluss an
Gewerbegebiete oder Flächen entlang von StraIen und Bahntrassen der Vorzug gegeben.

Unbelastete Flächen in der freien Natur, die wie irn vorliegenden Fall gepragt sind von
Wiesen und groien Waldflächen soflten von technischen Anlagen weitgehend freigehalten

werden.

Da das leicht hangende Gelande von der StraRe aus nur schwer einsehbar ist und zudern
an drei Seiten von Wald urngeben ist und rnit einer Heckenpflanzung eingegrünt wird, ist

die Auswirkung auf das Landschaftsbild auch in diesem naturnahen Gebiet gerade noch

hinnehmbar.

Nach Ablauf der Genehrnigung und Ruckbau der PV-Module muss die Flache wieder
ausschlieRlich landwirtschaftlich genutzt werden dUrfen. Urn die Nutzungsgenehmigung
auf der Fläche ausschlieRflch auf eine PV-Anlage zu beschranken und keine Folgenutzung
zu errnoglichen, ist der Bebauungsplan vorhabensbezogen für em Sondergebiet erstellt.
Auch in der Begrundung soHte das Gebiet als Sondergebiet dargestellt werden.

Die Anlage ist an drei Seiten von Wald umgeben, irn südlichen Bereich handelt es sich urn
em FFH-Gebiet. Es dürfen keine Eingriffe in den Wald (z.B. durch Baurnfallungen)
erfolgen, urn den Ertrag der PV-Anlage zu steigern. Bankverbindung:

Kreissparkasse Traunstein
BAN:

DE6S 7105 2050 0000 0148 78
BIC:
BYLADEMSTST



Die genereflen Forderungen des BUND Naturschutz bei der Errichtung von Freiflächen -

PV-Anagen wie 3 Meter Reihenabstand, unbefestigte Zufahrtswege, Bodenabstand von
Zaunen von 15 cm, Verbot von Dunge- und Spritzmitteln sind irn Bebauungsplan bereits
enthaften. Zudem ist eine weitere andwirtschafthche Nutzung durch Mahd oder
Beweidung mOgtich.

Zu den für die PV-Anage notwendigen Eingriffen gehort auch die Errichtung von
Kabeltrassen bis zum Einspeisungspunkt. Diese MaRnahmen werden im Umweltbericht
nicht dargelegt.

Das Strornnetz muss sin vorgesehenen Einspeisungspunkt für die Strommenge
ausgerichtet sein, urn eineAbregelung derAnlage zu verhindern.

Der BUND Naturschutz fordert zudem vordringlich die Errichtung von sogenannten
Bürgerenergieanlagen, die die Burger vor Ort genossenschaftlich beteiligen und die
Gewinne in der Region halten.
DerAntragsteUer im voregenden FaU, d Firma Greenovative aus Nurnberg soflte als
Investor nicht die gesarnten Gewinne abziehen, sondern sowohi der Stadt Traunstein als
auch den BUrgern vor Ort die Moglichkeit zu einer BetelUgung geben.

Mit freundUchen Grüfen

Beate Rutkowski
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